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Halle und Umgebung
Halle den 12 Dezember 1918

In der Weihnachtszeit
Jn 14 Tagen begehen wir das Weihnachtsfeſt Das traurigſte

zas vom heutigen Geſchlecht erlebt worden iſt Wo ſind die wun
dervollen Weihnachtsahnungen die ſonſt die Tage vor dem Chriſt
feſt ſo traulich geheimnisvoll machten Und doch kündigt es ſich
an An den bekannten Plätzen werden Tannenbäume feilgehalten
Zu etwas teuerem Preiſe wie früher denn auch der Chriſtbaum
handel hat die ſteigende Preisbewegung mitgemacht aber immerhin gegenüber den Wuchertkeiſen für andere Waren hält er ſich

noch in verhältnismäßig beſcheidenen Grenzen Die Händler dieim Vorijahre die begehrten Lannenbäumchen maſſenhaft cuf den
Markt brachten von denen viele ihren Beruf als Weihnachtsbaum
verfehlt hatten denn ſie blieben unverkauft und konnten ſchließ
lich nur noch als Brennholz verwendet werden die Händler alſo
ſind heuer vorſichtiger geweſen Jhre Vorräte halten ſich in be
ſccheidenen Grenzen und ſie brauchen wohl auch kaum zu befürchten
zaß ſie unverkäuflich bleiben denn obgleich keine Vorweihnachts
timmung herrſcht ſo wollen doch die Leute ihr Weihnachtsbäum
hen nicht miſſen ſelbſt wenn die Lichter fehlen Um ſie zu er
etzen hat erfinderiſcher Geiſt alle möglichen Erxſatzleuchtmittel
herangezogen Freilich auch Marzipan und Pfefferkuchen Aepfel
und Nüſſe werden nur in ganz beſcheidenen Mengen an den Bäu
men hängen die ſich im allgemeinen mit dem üblichen Chriſtbaum
ſchmuck werden begnügen müſſen Aber es ſteht doch der Weih
nachtsbaum auf dem Tiſch und der von ihm ausſtrömende würzige
Harzduft zaubert vergangene Weihnachtsherrlichkeit in die Er

innerung
Vergangene Weihnachtsherrlichkeit Einſt waren um dieſe

ert die Schaufenſter die Luſt aller Menſchen die bereits die
Vorfreuden ſeliger Weihnachtsſtimmung genoſſen Allein in die
ſein Jahre fehlen viele Dinge die man als zum Weihnachtsfeſt ge
hörig betrachtet und geeignet waren Geſchenkgeber und nehmer zu
erfreuen Jndes mancherlei iſt immer noch zu ſehen und wenn
mon die Puppenſtraße entlang wandelt dann kann man wohl
häufig Ausrufe des Entzückens gus kleiner Kindermund hören
Die Puppenſtraße nannte ein kleines Mägdlein die Leipziger
Straße als es dort in den großen Spielwarenläden die vielen
vielen Puppen ſah von denen es jede einzelne in ſein kleines
Hers hätte einſchließen mögen Es iſt das ſchönſte Weihnachtsge
ſchenk für unſere Kinder daß es ihnen noch nicht zum Bewußt
ein kommt wie bitter ſchwer die Zeit iſt wie wenig ſie ſich eignet
rohe Weihnachtsſtimmung aufkommen zu laſſen Aber vielleicht
iſt ihre Zeit in der ſie mit aller Bewußtheit dem Leben gegen
Kbertreten die Zeit in der ſich die Blütenträume derer erfüllen
die aus einem zerſchlagenen zertretenen Deutſchland ein glück
liches freies dem Höchſten zuſtrebendes Vaterland hervorgehen
ſehen Vielleicht

Beforöerungsanträge bei der Eiſenbahn
Durch die Abbeförderung der Fronttruppen ſind im Eiſen

bahnverkehr außer in der Perſonenbeförderung auch in der Guter
beförderung die weitgehendſten Einſchränkungen erforderlich ge
worden Um die Truppen abbefördern zu können mußten ſo viel
Lokomotiven und Wagen nach dem Weſten des Reichs abgegeben
werden daß nur noch eine ganz geringe Zahl von Güter und
Perſonenzügen verkehrt Jnfolge dieſes Amſtands und der be
kannten harten Waffenſtillſtandsbedingungen die uns zwingen
einen großen Teil unſerer Beſörderungsmittel den Feinden auszu
liefern nehmen die Eiſenbahnen augenblicklich nur Le
Hens mittel und Kohlen r Beförderung an Andere
Gegenſtände können nur beim Vorliegen eines beſonderen Not
ſtandes für die Allgemeinheit befördert werden

Die Verkehrstreibenden ſind unter dieſen Umſtänden gezwun
zen Vorkehrungne zu treffen die ißnen ein Weiterarbeiten
allenfalls in beſchränktem Amfang unter Verzicht auf Ab
beförderung der hergeſtellten Güter in der nächſten Zeit ermög
lichen Obwohl es im Jntereſſe der Beſchäftigung der jetzt heim
kehrenden Krieger durchaus notwendig iſt der Jnduſtrie das
Weiterarbeiten zu ermöglichen kann die Eiſenbahn doch aus
dieſem Grunde geſtellten Beförderungsanträgen jetzt noch nicht
entſprechen da die Sicherſtellung der Lebensmittelverſorgung und
des Betriebs der Gas und Elektrizitätswerke allen anderen Jnter
eſſen vorgeht

Anter dieſen Umſtänden empfiehlt es ſich von Beförderungs
anträgen abzuſehen ſoweit es ſich nicht um BVeſeitigung eines
Tußerſten Rotſtands im Allgemeinintereſſe han
delt zumal die Eifenbahnderwaltungen bei der Zahl der ein
gehenden Anträge kaum in der Lage ſind dieſe alle eingehend zu
Zricfen und zu bearbeiten

Erleſchterung der Bezugsſcheinpflicht für Ober
kleiöung

Jn den Kreiſen der verbrauchenden Bevölkerung ſcheint noch
enig bekannt zu ſein daß in der Zeit bis zum 8 Januar jede zu
verſorgende weibliche Perſon zwei Sonderbezugsſcheine und zwar
einen fur ein Kleid oder ein Teilſtück der Oberkleidung und ur
einen Mantel Jakett oder Umhang oder für Stoffe zu dieſen
Gegenſtänden ohne Prüfung des Bedarfs erhalten kann

Die gleiche Vergünſtigung wird für einen Männer oder
Knabenwintermantel gewährt Dieſes Zugeſtändnis der Reichs
bekleidungsſtelle hat gerade für die bevorſtehende Weihnachtszeit

h w an nehme

Kleiderstotle
Hauskleiderstofto e n fette en
Hauskleiderstoſfto Ariert 100 emg

Kleiderstoffe zin marine grün braun gediegene Qua
lität 130 cm breit Meter 34 00 28 50

m War golanmge Vorras cKostümstoffo marine Meter 25600
Kostümstoffe in biau braunm grün Meter z
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J Beiblatt zu Ur 582 der Sagale Zeitung
eine erhebliche Bedeutung denn dadurch iſt wieder die Möglich m

keit vorhanden zu dem früher geübten Brauch zurückzukehren Ge
ſchenke in Form von Bekleidungsgegenſtänden zu machen

Die Eltern gegen Köolf Hoffmanns Schulreform
Etwa 600 Eltern von Schülern des Stadtgym

naſiums und der Vorſchule faßten geſtern nach lebhafter
Ausſprache folgende Entſchließung

Wir Eltern der Schüler des Stadtgymnaſiums und der Vor
ſchule legen ſchärſſte Verwahrung dagegen ein daß in der Ueber
gangszeit bis zur Bildung einer preußiſchen bezw deutſchen Re
gierung nach den Beſchlüſſen einer verfaſſunggebenden Nativnal
verſammlung für die höheren Schulen Beſtimmungen grundſätz
licher Art getroffen werden die deren inneren und äußeren Bau
verändern Wir weiſen nachdrücklichſt Aenderungen bei den höhe
ren Schulen zurück die von einer nicht ordnungsmäßig durch die
Nationalverſammlung eingeſetzten Regierung getroffen werden
Insbeſondere verwahren wir uns dagegen

1 daß die Schule in den Dienſt einſeitigſter Parteipolitik ge

ſtellt wird e2 daß durch die geplante Einführung der Zwangseinheits
ſchule den Eltern ihr Recht genommen wird über die Erziehung
ihrer Kinder ſelbſtändig zu entſcheiden

3 daß der Religionsunterricht aus der Schule ausgemerzt und
den Kindern von Vollet ung des 14 Jahres ab die ſelbſtändige
Entſcheidung überlaſſen wird ob ſie weiterhin Religionsunterricht
haben wollen oder nicht

4 daß durch Einführung von Schülerräten in der
geplanten Form bei den Schülern das zu jeder geſunden Erziehung
unbedingt nötige Gefühl der Anerkennung von Autoritäten zer

ſtört wird s5 daß durch die den Schülern gegebene völlige Freiheit zur
Bildung unpolitiſcher Vereine im Rahmen des geltenden Rechts
jede Ordnung und Erziehung unmöolich gemacht wird

6 daß Schüler derartige Rechte erhalten ohne daß ihre
Eltern darüber befragt werden

Alle Heeresangehörigen der Garniſon Halle
die gemäß den Beſtimmungen des Kriegsminiſteriums Armee
Verordnungsblatt v 5 12 18 zur Entlaſſung ſteben und noch
nicht entlaſſen ſind haben ſich bis ſpäteſtens den 15 Deze nber
1918 bei ihren zuſtändigen Kompagnien uſw zu melden um
ihre Entlaſſung zu bewerkſtelligen oder ihren vorgeſchriebenen
Dienſt aufzunehmen Wer bis zum 15 Dezember 1918 ſich weder
zur Entlaſſung eingefunden noch ſich zum Dienſt gemeldet hat
gilt ohne weiteres mit dem 16 Dezember 1918 als entlaſſen bezw
bis zur Entlaſſung beurlaubt Damit hört die Zahlung ſämtlicher
Gebührniſſe auf d h es wird weder Löhnung Verpflegung Be
kleidung und Wohnung noch Familienunterſtützung gewährt der
Entlaſſene ſteht alſo auf eigenen Füßen

Wer nach dem 15 Dezember 1918 zu ſeinem vorgeſchriebenen
Dienſt nicht erſcheint oder ſich um ſeine Entlaſſung nicht beküm
mert gilt ſofern er nach den oben aufgeſührten Beſtimmungen zur
Entlaſſung ſteht mit dem nächſten Tage als entlaſſen bezw bis
zur Entlaſſung beurlaubt da angenommen wird daß jeder der
nicht zum militäriſchen Dienſt erſcheint anderweitig Arbeit ge
funden hat und deshalb ſofort entlaſſen werden muß

Der Soldatenrat Halle
gez Gruner Beilicke

Soldatenrat Die im vorgeſtrigen Bericht erwähnten Kame
raden Giegel und Hoffmann heißen in Wirklichkeit Kießlin s
und Rottmayer

Verholten gegenüber Kriegsgefangener

Gegen Ende des vorigen Monats hat ſich der bedauerliche
Vorfall exeignet daß Mil tär und Zivilperſonen ſich zuſammen
getan haben um kriegsgefangene Offiziere des OffſizierGefangen
lagers Magdekurg aus öffentlichen Lokalen zu entfernen wobei
ſich einzelne Perſonen ſogar zu tätlichen Angriffen auf kriegsge
fangene Offiziere heben hinreißen laſſen Dies gibt Veranlaſſung
darcuf hinzuweiſen daß den kriegsgefangenen Offizieren des La
gers Magdeburg neuerdings für die noch kurze Zeit ihres Aufent
haltes geſtattet worden iſt ſich außerhalb des Lagers zu bewegen
Von der Einſicht der geſamten Bevölkerung darf erwartet werden
daß ſie den Verhältniſſen Rechnung tragen und ſich jeder Beläſti
gung der Offiziere enthalten wird

V ſ d ſt G K D Ch d G St
gez von dem Hagen Oberſtleutnant
Der Ezekutiv Ausſchuß des 4 Armeekorp

gez BVock
Vorſtehende Bekanntmachung vom Generalkommando des

VI A K iſt auf eine Verfügung des Kriegsminiſteriums zurück
zuführen

Es bedarf wohl keiner weiteren Erläuterungen um dieſes
Vorgehen in Einklang mit den abgeſchloſſenen Waffenſtillſtands
bedingungen zu bringen

Der Soldatenrat der Stadt Halle appelliert doher an das
Ritterlichkeitsgefühl aller Bevölkerungskreiſe von Halle und bittet
dazu beitragen zu wollen daß ſolange die bisher kriegs gefangenen
Offiziere und Mannſchaften ſich notgedrungen noch hier aufhalten

preiswerie Geschenke
Soldene Blusen

Seidone Blusen schwarz weiss kariert 800
Seidone Blusen dlau grüne Schotten e e 5

KSeideno blusen 7400 6900 6200
In eleganter Ausſührung teils reich bestickt

Sehr vortellaft
Voile Blusen in dunkel und Aittenarnae 2975 2200 1875
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müſſen ihnen nötigenfalls der Schutz gewährleiſtet wird wofür
wir vor der ganzen Welt die Verantwortung tragen müſſen

Betreffs der im Fabrikgebäude von Wernike in der Merfe
burger Straße z Zt untergebrachten kaf ital Offiziere iſt Vor
ſorge gekroffen daß ſie das Lager zwecks Einkäufen Beſuchen von
Theatern u dersl nur in Begleitung einer mit einem Paſſier
ſchein verſehenen deutſchen Militärperſon verlaſſen
dürſen

Der Sordatenrat
gez Gruner Beilicke

Teuerungszulagen für die ſtädtiſchen Beamten ſind vom Ma
giſtrat beſchloſſen worden Es handelt ſich um einmalige
Teuerungszulagen die nach dem Muſter der gegenwärtigen ein
maligen Zulagen der Staatsbeamten bemeſſen ſind

An den beiden Sonntagen vor Weihnachten den 15 und 22
d M dürfen die Geſchäfte von 11 Ahr vormittags bis 6 Uhr nach
mittags zum Verkauf geöffnet bleiben

Frachtſtückgutſperre iſt laut Bekanntmachung im heutigen An
zeigenteil vom 12 14 Dezember

Die letzten Zucker und Mohrrübenfelder der größeren Gütert

in der Umgebung konnten jetzt bei dem froſtloſen Wetter abge
erntet werden

Jn un erem Bericht über die Bürgerausſchußſizung war der
dort verleſene Brief des Herrn Oberbürgermeiſters Dr Rive zum
Abdruck gelangt Durch ein Verſehen des Setzters fehlten jedoch
in einem Satz drei wichtige Worte weshalb wir die betreffende
Stelle im Wortlaut wiederholen Jn einer Verhandlung mit dem
Vorſitzenden des Arbei errates Herrn Kilian habe ich die Bil
dung eines Bürgeraus ſchuſſes ſchon wen g Tage nach Ausbruch
der Revolution als verfrüht und unter Hinweis auf ſeine Grün
dung durch eine politiſche Partei als eine Gefahr für
die eben geſchaffene Ruhe Ordnung und Sicherheit bezeichnet
Die Worte durch eine politiſche Partei waren irrtümlich in dem
Bericht herausgeblieben

ihnachtsbeſcherungen Die Armenverwaltung erſucht uns
auch in dieſem Jahre mitzuteilen daß die von einer Anzahl Ver
einen und Korporationen eingereichten Liſten der von ihnen zum
Weihnachtoſeſt zu beſchenkenden Perſonen in der Auskunftsſtelle
Kleine Steinſtr 8 Zimmer Nr 10 vom 13 Dezember ab vor
mittags von 1 Uhr zur Einſicht für die Vereine und Geſchenk
geber ausliegen

Städtiſcher Verkauf von Eiern in der Talamtſchule am Frei
tag für die Lebensmittelſcheine 42 001 43 500 vormittags von

12 Uhr und 43 501 46 000 nachmittags von 6 Ahr
Stärtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Frei

tag für die Lebensmittelſcheine 29 201 31 000 vormittags von
12 Uhr und 31 001 32 060 nachmittags von 6 Uhr 9

Städtiſcher Verkauf von friſchen Aepfeln am Freitag für
zie Lebensmittelſchein Nummern 62 001 64 000 vormittags von

12 Uhr und 64 001 65 500 nachmittags von 4 Uhr in der
Leipsiger Straße 5 65 501 67 500 vormittags von 12 Uhr und
67 501 70 000 nachmittags von 4 Uhr in der Königſtr 570 00171800 vormittags von 8 12 Uhr und 71 801 74 000 nach
mittags von 4 Uhr in der Martinſtr 11

Süßzſtoſf Jeder Haushalt kann im Dezember ein Briefchen
Süßſtoſf zum Preiſe von 25 Pfg erwerben Diejenigen Haus
halte welche bei der Verteilung im November keinen Süßſtoff er
halten haben können bei dieſer Verteilung zwei Pakete beziehen

Abholung von Winterkartoffeln Am Freitag wird in der
ſtädtiſchen Kartoffelausgabeſtelle Brandt Leeloff Franckeſtr 18
mit der Ausgabe der Kartoffeln an diejenigen Haushaltungen be
gonnen welche ihren Wintervorrat auf Grund der erteilten Be
zugsſcheine ſelbſt von einer ſtädtiſchen Ausgabeſtelle abholen wollen
Die Abgabe erfokot vormittags von 1 Uhr Es werden zur
Abholung an dieſem Tage nur diejenigen Haushaltungen zuge
laſſen deren Bezugsſcheine mit den Nummern mit roter Tinte
ausgefüllt 1 116 verſehen ſind Die Bezugsſcheine ſind hierbei
abzugeben

Diejenigen Jnhober von Kleinhandelsgeſchäften welche Kun
denliſten eingereicht haben werden aufcefordert am Freitag und
am Sonnabend bei den gewählten Großhändlern den in nächſter
Woche zum Verkauf gelangenden Kaffee Erſatz abzuholen

Saat und Steckzwiebeln zu Saatzwecken nebſt Höchſtpreiſen
Soat und tetwiebeln zu Saatzwecken dürfen nur gegen Saat
karte und mit Genehmigung der zuſtändigen Landesſtellen für Ge
müſe und Obſt in Preußen und ElſaßLothringen der Provinzial
und Bezirksſtellen für Gemüſe und Obſt abgeſetzt werden Für
inländiſche Saat und Steckzwiebeln gegen Saatkarte dürfen beim
Verkauf durch den Exzeuger die nachſtehenden Sätze je Zentner
nicht überſchritten werden für Saatzwiebeln bis 31 Dezember 1918
21 Mk vom 1 Januar 1919 ab je Monat und Zentner 1 Mk
mehr für Steckzwiebeln 1 Iängliche und ovale Größe J unter 12
Zentimeter Durchmeſſer 100 Mk Große II 126 2 Zentimeter
Durchmeſſer 80 Mk Größe III 2 Zentimeter Durchmeſſer
60 Mk 2 plattrunde Größe J unter 2 Zentimeter Durchmeſſer
120 Mk Große II 2 Zentimeter Durchmeſſer 100 Mk
Größe III 2 Zentimeter Durchmeſſer 80 Mk Dieſe Bekannt
machung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft Berlin
den 28 November 1918 Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt Der
Vorſitzende gez v Tilly

SpnagogenGemeinde Freitag abends 4 Aber Predigt
Sonnabend vormittags 9 Ahr Gottesdienſt

Seidenstotte
Blusen Se de blau grün keriert Aeker
Blusen Kside gestreilt entzuckende Farben Meter 440

usen Seide moderne Schotten Meter 16
Koiden Taftet 100 cm breit braun blau Man r 2800

Beaoncders preiswvertSoidene Unterröcke Fee
Verarbeitung

Halle

Leipriger
Str 89

elegante

49 00 39 00 37 00

Am Sonntag den ſ Dezbr

sind die besehäftsräume

von bis 6 Uhr geöffnet



Amlliche Bekann achungen

Berordnung
her die Arbeitsgeit in den Bäckereien und Konditoreien

DHeutſcher Reichsanzeiger Nr 279

S 1 In den gewerblichen Bäckereien und Konditoreien darf
zis regelmäßige tägliche Arbeitszeit der Geſellen Gebilfen Lehr
linge und ſonſtigen Arbeiter acht Stunden nicht überſchrei enDen Arheitertnnen und jugen dihhen Arbeitern Lehrlingen

n an jebem Arbeitstag an dem ſie länger als vier Stundenbeſhaäſtigt werden Pauſen von einer Geſamtdauer von mindeſtens
einer halbes Stunde gewährt werden Werden ſie länger als ſechs
Stunden beſchäftigt ſo muß die Geſamtdauer der Pauſen min
deſtens eine Stunde und eine der Pauſen mindeſtens eine halbe
Stunde bettagen Anterbrechungen der Arbeit von weniger als
einer Viertelſtunde kommen auf die Pauſen nicht in Anrechnung

Die Beſtimmungen der Abſ t und 2 gelten auch für die Ge
ellen Gehilfen Lehrlinge und ſonſtigen Arbeiter die in Gaſtund Schantwirtſchaſten Speiſeanſtalten aller Art PenſionenHeilanßaälten eittaninen Warenhäuſern Mühlen und
anderen gererblihen Vetrieben ſowie in Bahnhofswirtſchaften

iit der Herſtellung von Bäcker und Konditorwaren beſchäftigt
werden

s 2 Ueber die im S 1 ſeſtgeſetzte Dauer dürfen Geſellen Ge
lfen Lehrlinge und jonſtige Arbeiter mit Arbeiten beſchäftigterbet die zur VPerhütung des Verderbens von Rohſtoffen oder

des Mißlingene von Arbeitserzeugniſſen erforderlich ſind ſofern
i Arbeiten nicht innerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit vor
enommen oder heendet werden können

8 n allen gewerblichen Bäckereien und Konditoreien
Küſſen an den Werktagen alle Arbeiten mindeſtens von 10 Uhr
zbhends bis 6 Uhr morgens vollſtändig euhen

In der gleichen Zeit müſſen in Gaſt und Schankwirtſchaften
Speiſeanſtalten aller Art Penſionen vHeilanſtalten Fabrikkan
nen Warenhäuſern Mühlen und anderen gewerblichen Be
trieben alle Arbeiten und Vorarbeiten ruhen die zum Herſtellen
von Bäcker oder Konditorwaren dienen dies gilt auch für Bahn
hofs Ditichaften

s 4 Die Vorſchriften des S 3 finden auch auf dieAmt Herktellen von Zwiebac Keks Biskuit Honigkuchen

e r oder Maße Anwendung
s 5 p

Anlagen
Leb

und Konditoreien von Konſum und anderen Vereinen

4 März 1896 ReichsGe ſet zbl

ette o d 1 6Lamntelbar aufeinanderfolgenden Sonn oder S ſt agen nur am
zweiken Tage nach 6 Uhr abends während einer Stunde Ar
beiten ne werden die zur Wiederau nahme des regel
mäßt en Betriebs am folgenden Werktag notwendig ſtudDas Aeiche gilt für alle Arbeilen und Vorgrbeiten die in den

Betrieben des S 3 Ab 2 zum Herſtellen von Bäcker oder Kondi
trrwaren dienenVon drei unmit telbar aufeinanderfolgenden Sonn oder Feſt

tagen gilt der dritte Tag als Werktag
Die Lande zentralbehörden können für das Staatsgebiet

oder für einzelne Bezirke geſtatten daß an den Sonn und Feſt
tagen während höchſtens drei Stunden leicht verderbliche Waren
ausgetragen werden

7 p
8 8 Der S 105 b Abſ 1 der S 105 e Abſ 1 Ziffer 8 der

S 1056 Abſ 1 Ziffer 5 Abſ 4 die 88 105 d bis 105 1 der Ge
werbeordnuns finden auf die gewerblichen Bäckereien und Kon
ditoreien und auf die im S 3 Abſ 2 bezeichneten Arbeilen keine
Anwendung für die im S 4 bezeichneten Anlagen bewendet es bei
den Beſtimmungen der 88 105 b bis 105 i der Gewerbeordnung

8 9 Auf den Gewerbebetrieb der Vädckereien und Kondito
reien finden im übrigen die Vorſchriften der Gewerbeordnung in
ſowe it Anwendung als nicht in dieſem Geſetze beſondere Be
ſtimmungen getroffen ſind

S 10 Zu den gewerblichen Bäckereien und Konditoreien im
Sinne der vorſtehenden Beſtimmungen gehören auch Bäckereien

8 11 pp
9 12 Mit Geldſtrafe bis zu zweitauſend Mark im Anver

mögensfalle mit Gefät ignis bis zu ſechs Monaten wird beſtraft
wer den vorſtehenden Beſtimmungen oder den auf Grund derſelben
erlaſſenen Anordnungen der zuſtändigen Behörden zuwider Ar
beiter beſchäftigt oder Arbeiten vornimmt oder vorgehmen läßt

War der Täter zur Zeit der Begehung der Straftat bereits
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